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EDITORIAL 

 

 

 

 

Als Frauenberatungsstelle blicken wir auf ein bewegtes Jahr zurück. Hier als neue Geschäftsführerin leiten und 

begleiten zu dürfen erfüllt mich mit großem Stolz. Ich bin mir der großen Verantwortung, die dieser Position zu 

Grunde liegt, bewusst. Groß ist die Herausforderung in finanzieller Hinsicht die Existenz der 

Frauenberatungsstelle zu erhalten. Die offenen und unterstützenden Arme der Kolleginnen, der besonders 

engagierten Vorstandfrauen und auch einzelner externer Mithelferinnen zeugen von einer Gemeinschaftlichkeit 

und Solidarität, die ihresgleichen sucht. Ich freu mich, meinen Platz in einem so professionellen Team gefunden 

zu haben. Dafür möchte ich mich herzlich bedanken. 

Ein besonderes Anliegen ist mir die Öffentlichkeit zu sensibilisieren und aufzuzeigen, dass Frauen eine immense 

Vielzahl an Aufgaben, von der eigenen Berufstätigkeit über die Übernahme des Großteils der Carearbeit bis hin 

zu ehrenamtlichem Engagement für soziale Anliegen, übernehmen. Kurzum: Frauen halten das Land am Laufen! 

Es ist an der Zeit, dass all diese Leistungen wertgeschätzt und damit auch adäquat belohnt werden. Jede Frau – 

egal in welcher Lebenssituation – muss gesehen, wertgeschätzt und respektiert werden. Dass dabei manchmal 

Unterstützung und Gehör von Nöten ist, liegt auf der Hand. Genau dort besteht unser Angebot, jede soll sich hier 

willkommen fühlen! Ich freue mich, hier im Salzkammergut dazu beizutragen, dass Frauen bestmöglich beraten 

und wertgeschätzt werden und ihre Schaffenskraft aus allen versteckten Winkeln heraus sichtbar wird. 

 

RÜCKBLICK 

Beratungszahlen 2023 so hoch wie noch nie seit Bestehen der Beratungsstelle 

Noch nie seit Bestehen der Einrichtung wurden so viele Beratungsgespräche geführt. 2023 konnten wir 303 

Frauen in 2.114 Gesprächen zur Seite stehen. Das ist im Vergleich zum Jahr 2022 ein Mehr an 401 Gesprächen.  

Zusätzlich wurden noch 318 Gespräche mit KooperationspartnerInnen, Einrichtungen, Rechtsanwältinnen und 

Behörden in Absprache mit unseren Klientinnen geführt um die bestmöglichen Lösungen für ihre multiplen 

Problemlagen zu finden. Die große Anzahl an Gesprächen macht deutlich, wie wichtig Beratungsstellen sind um 

Frauen in ihren vielfältigen Anliegen zu unterstützen. Großer Einsatz, herausragende Zusammenarbeit und 

langjährige Erfahrung der Kolleginnen machen diese Vielzahl an Beratungen möglich.    

Die multiplen Belastungen von Frauen - finanzielle Nöte, Ängste und Sorgen aber auch Folgen von 

Gewalterfahrungen oder auch lang gefestigte Rollenbilder unserer Gesellschaft - führten zu einem großen Bedarf 

an psychologischer Beratung und Begleitung. In rund 1.000 Gesprächen war die psychische Gesundheit der 

Frauen ein Thema. Häufige Themen waren auch Lebenskrisen, Lebensplanung, weibliche Identität, 

Rollenkonflikte, Selbstwertprobleme, und häusliche Gewalt und deren Folgen.  

Jede Frau – egal in welcher Lebenssituation – muss gesehen, 

wertgeschätzt und respektiert werden…. 

 

Lydia Linortner. MA, Geschäftsführerin 
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Auch die Frauenübergangswohnung war mit zwei Frauen und einem Kind beinahe täglich belegt und stellte mit 

Nachdruck ihre Notwendigkeit unter Beweis. Von 15 Frauen, bei denen im Zuge des Beratungsgespräches ein 

Auszug aus der ehelichen Wohnung (oder Wohnung mit dem Lebensgefährten) Thema wurde, half alleine das 

Wissen um die Möglichkeit einer Wohnalternative, das Machtgefälle zu ebnen oder/und mit mehr Leichtigkeit 

die Lebensorganisation zu ermöglichen. Bei zwei Frauen war die Gewaltsituation derart massiv, dass ein Einzug 

in die Frauenübergangswohnung nicht in Erwägung gezogen werden konnte.  

Finanzielle Soforthilfen waren für 14 Frauen mit insgesamt € 5.198,20 existentiell notwendig. Gerade für 

Alleinerzieherinnen, welche ohnehin oft mit der Bewerkstelligung täglicher Zahlungen von Grundbedürfnissen, 

zu kämpfen haben, sind Teuerungen oder unvorhergesehene, außertourliche Zahlungen eine enorme 

Herausforderung. Daher freut es uns, durch gesammelte Spenden von eigenen Veranstaltungen, Spenden des 

Club Rotary Bad Ischl und der Lions Club Bad Ischl und Dachstein Welterbe sowie freiwilligen Spenden privater 

Spender*innen (auch Klientinnen) und großzügiger Firmen diese Frauen mit Soforthilfen unterstützen zu 

können.  An dieser Stelle ein großer Dank an all unsere Unterstützer*innen. 

 

NEUES IN DER FRAUENBERATUNGSSTELLE 

Ein neuer Schwerpunkt, der es Alleinerzieherinnen leichter macht!  

Aufgrund eines Projektauftrags vom Frauenreferat des Landes Oberösterreich haben wir uns der großen Gruppe 

der Alleinerzieherinnen zu gewandt und auf unterschiedlichen Ebenen Angebote geschaffen:  

• Umfassende persönliche Beratung in der Region 

• Telefonische Beratung (oberösterreichweit)  

• Informationen: auf unserer Homepage durch den Kompass von ÖPA (Österreichische Plattform für 

Alleinerziehende)  

• Onlineseminare: zum Thema: „Gesunde Strategien bei Mental Load“ insbesondere bei Alleinerzieherinnen (OÖ 

weit).  

• Lesung: Im Rahmen der 16 Tage gegen Gewalt an Frauen und Mädchen las Beatrice Frasl aus ihrem Werk 

„Patriarchale Belastungsstörung“ und richtete ihren Fokus ebenfalls auf die Situation von Alleinerzieherinnen 

und die an ihnen verübte strukturelle Gewalt.  

• Schulprojekt: FRAU MACHT SCHULE  

   Die HLW Bad Ischl lud die Frauenberatungsstelle zu der Projektwoche FRAU MACHT SCHULE ein. In einem 6 

stündigen Workshop wird zum Thema Alleierzieherinnen von den Schüler*innen einerseits und 

Mitarbeiterinnen der Frauenberatungsstelle andererseits, Wissen über die rechtlichen und sozialen 

Gegebenheiten von Alleinerzieherinnen vermittelt und gleichermaßen Persönlichkeitsentwicklung im Hinblick 

auf das Thema, mit der Lehrmethode VaKE (Patry 2004) Values- und Knowledge Education, angeregt.  

Patry, J.-L. (2004). Values and Knowledge Education (VaKE) – General Description. Salzburg: Universität Salzburg.  
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• Frauentreff: Alleinerzieherinnen und andere Alltagsheldinnen  

 

In einem Frauentreff soll für Frauen jeden Alters, die sich 

vorstellen können, einen Teil ihrer freien Zeit mit einer 

alleinerziehenden Mutter zu verbringen und ihr gegebenen 

Falls unter die Arme zu greifen sowie Alleinerzieherinnen, die 

auf der Suche nach Kontakt zu anderen Frauen und 

Unterstützung sind, die Möglichkeit des Kennenlernens 

gegeben sein. In einem zwanglosen Miteinander knüpfen wir 

ein Netz gegenseitiger Stärkung und Fürsorge.

Von der Vielzahl an weiteren Veranstaltungen und Kooperationen können Sie sich im Teil „Arbeitsjahr“ einen 

Überblick verschaffen. 

 

Newsletterin 

Neu ist in der Frauenberatungsstelle auch unsere Newsletterin – 4 Mal im Jahr schicken wir Neuigkeiten, 

Veranstaltungen und Wissenswertes an Interessierte in der Region. 

 
„DANKE“ 

Dank an all unsere FördergeberInnen, dem Bundeskanzleramt Sektion III Frauen und Gleichstellung, dem 

Frauenreferat des Landes Oberösterreich, dem Sozialhilfeverband Gmunden, den Gemeinden Bad Ischl, Bad 

Goisern, St. Wolfgang, Ebensee, Strobl, Obertraun, Gosau, Gmunden, Hallstatt, Laakirchen und der 

Arbeiterkammer OÖ für die Förderungen und Subventionen und somit für unser Fortbestehen! 

 

Ein großes „Danke“ gebührt auch dem sehr engagierten Vorstand der Frauenberatungsstelle Inneres 

Salzkammergut! Einer Gruppe von Frauen, die mit viel Energie und Herzblut der Frauenberatungsstelle vor- 

und bei all den Veranstaltungen und in der Öffentlichkeit hinter uns steht. 
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1.  ORGANISATORISCHE RAHMENBEDINGUNGEN 
 

1.1. FRAUENBERATUNGSSTELLE INNERES SALZKAMMERGUT 
 

• Seit 1997 Anlauf- und Kontaktstelle für Mädchen und Frauen in schwierigen Lebenssituationen 

• Informations- und Beratungsangebote für Mädchen und Frauen, die professionelle Hilfe und 

Unterstützung suchen  

• frauenspezifische Sensibilisierungs- und Öffentlichkeitsarbeit 

 

1.2. UNSER TEAM  
 

 

            

 

         

 

 

 

 

 

 

   

 

       1.3. KONTAKT UND ÖFFNUNGSZEITEN 

 

Frauenberatungsstelle Inneres Salzkammergut 

Bahnhofstraße 14 

4820 Bad Ischl 

06132 / 213 31    

www.frauensicht.at 

info@frauensicht.at 

beratung@frauensicht.at    

Mo – Mi  8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr 

Do: 8:00 – 12:00 Uhr 

und nach Vereinbarung 

 

Mag.a Martina Schweiger 
Klinische- u. 
Gesundheitspsychologin 

 
Psychologische und 
Gesundheitspsychologische  
Begleitung 
 
30 Wochenstunden 

 

Christina Angerer-Schilcher 
HS Lehrerin, Beraterin 

 
 
Beratung 
Öffentlichkeitsarbeit, Ass. der GF 
Projektarbeit 
 
25 Wochenstunden 

 

Gewaltschutzzentrum Oberösterreich 

Außenstelle Bad Ischl 

Bahnhofstraße 14 

4820 Bad Ischl 

Termine nach Vereinbarung 

06132/ 21 331 

 

GF.in Lydia Linortner, MA 
Erziehungswissenschaftlerin 
Psychotherapeutin in 
Ausbildung unter Supervision 
 
Geschäftsführung und Finanzen 
Öffentlichkeitsarbeit / Verwaltung 
Beratung 
30 Wochenstunden 

http://www.frauensicht.at/
mailto:info@frauensicht.at
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2. UNSER LEITBILD - UNSERE GRUNDSÄTZE 

 

2.1. GRUNDSÄTZE 

 

• Die Beratungs- und Betreuungsarbeit erfolgt vor dem Hintergrund einer feministischen Analyse unserer 

Gesellschaft.  

• Die Fähigkeiten und Ressourcen der Klientinnen werden aktiviert und für die Bewältigung der 

bestehenden problematischen Situationen und Konstellationen genutzt. 

• Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit ist das Sichtbarmachen von gesellschaftlichen 

Rahmenbedingungen, welche Frauen an der Verwirklichung ihrer Lebenschancen hindern, ein wichtiges 

Anliegen. 

• Ziel ist die Stärkung des weiblichen Bewusstseins und die Förderung der Selbstbestimmung und 

Eigenständigkeit der Frau. 

 

Parteilichkeit: 

Parteilichkeit bedeutet solidarische Zusammenarbeit mit Frauen und die Unterstützung bei der Durchsetzung 

ihrer Ansprüche. Parteilichkeit in der Beratung bedeutet nicht, kritiklos die Opferposition von betroffenen Frauen 

hinzunehmen, sondern gemeinsam nach Lösungswegen zur Veränderung zu suchen. 

 

Ganzheitlichkeit 

In Krisensituationen sind Betroffene mit meist unterschiedlichsten Problemen konfrontiert. 

Diese Faktoren (Gewalt, Arbeitslosigkeit, Finanzen, Beziehung…) verstärken sich oft wechselseitig. In der 

frauenspezifischen Beratung werden diese belastenden Faktoren zusammenhängend erkannt und bearbeitet.  

 

Hilfe zur Selbsthilfe 

Hilfe zur Selbsthilfe hat das Ziel Frauen zu ermutigen, sich ihrer eigenen Stärken und Kompetenzen bewusst zu 

werden und bei der Gestaltung eines selbstbestimmten Lebens aktiv mitzuarbeiten. 

 

• Beratungsstelle steht allen Frauen offen 

• Die Beratung ist an keine Vorleistung gebunden 

• rasche und unbürokratische Hilfe  

• kostenfrei 

• freiwillig 

• vertraulich 

• bei Bedarf anonym 
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3. UNSER ANGEBOT 

3.1. BERATUNG 

Ganzheitlichkeit und Flexibilität kennzeichnen unser breit gefächertes Angebot in den Bereichen  

• psychosoziale Beratung 

• psychologische- und gesundheitspsychologische Begleitung 

• Beratung bei Gewalt 

• Hilfestellung in Rechtsfragen 

• finanziellen Notsituationen  

• Berufscoaching 

• Drehscheibe / Treffpunkt für Frauen und Mädchen 

• Armut / Existenzsicherung 

Frauen – insbesondere Alleinerzieherinnen - sind finanziellen Risiken ausgesetzt. Trennung, 

Teilzeitarbeit und Kinderbetreuung führen zu finanziellen Belastungen. Viele Frauen wenden sich in 

ihrer Not an die Frauenberatungsstelle, weil sie nicht mehr die notwendigen finanziellen Mittel 

aufbringen können um ihre Familie zu versorgen.  

Wir helfen bei der Erlangung von Sozialleistungen, unterstützen bei der Schuldenregulierung bzw. 

vermitteln an die Schuldnerberatung, helfen, einen Haushaltsplan zu erstellen und haben die 

Möglichkeit durch die Unterstützung lokaler Vereine und Serviceclubs finanzielle Soforthilfen zur 

Verfügung zu stellen. 

 

• Beziehung / Scheidung / Trennung 

Beziehungsabbrüche, Trennung oder Scheidung stellen Frauen vor eine große Herausforderung. Die 

Frage nach der Existenzsicherung, Vereinbarkeit von Job und Familie sowie welche rechtlichen Schritte 

notwendig sind, worauf geachtet werden muss – all diese Fragen werden in der Beratung rund um 

Scheidung und Trennung berücksichtigt. Frauen erhalten eine Basisinformation über Scheidungsarten 

und werden über rechtliche Aspekte einer Scheidung und deren Folgen informiert. Darüber hinaus 

bringt eine Trennung – oder eine im Raum stehende Trennung - psychische Belastungen mit sich, die in 

der Beratung aufgegriffen werden. 

 

• Psychische Gesundheit 

Manche Ereignisse im Leben einer Frau lösen psychische Krisen aus und machen eine Neuorientierung 

notwendig. Durch die psychologische Beratung werden Frauen in der Krise entlastet und gestärkt sowie 

eine Neuorientierung ermöglicht. Die Beratungen sind längerfristig und begleiten die Frauen durch die 

Krise bis zur Stabilisierung.  
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3.2. ALLEINERZIEHERINNEN 
 

2023 wurde in der Frauenberatungsstelle Inneres Salzkammergut ein neuer Schwerpunkt unserer Arbeit 

ausgearbeitet. Wir möchten mit einem neuen Frauentreff v.a. die Probleme von Alleinerzieherinnen in den 

Fokus nehmen und eine neue Plattform bieten, um zwischen Frauen aller Altersstufen eine Austausch- und 

Unterstützungsmöglichkeit zu schaffen. 

Aus unserer langjährigen Beratungsarbeit kennen wir viele Alltagssituationen von Alleinerzieherinnen. Wir 

wissen, wie schwierig es ist, die Familie alleine am Laufen zu halten, Job, Kinder und Haushalt unter einen Hut zu 

bringen. Arzttermine, Behördengänge oder Beratungstermine stellen Alleinerzieherinnen immer wieder vor die 

Schwierigkeit, keine geeignete Person im Umfeld zu haben, die einmal kurz auf die Kinder aufpasst oder die 

Kleinen vom Kindergarten abholt, wenn die Mutter einmal länger arbeiten muss. Viele junge Frauen haben zwar 

Familie im Hintergrund aber eben auch berufstätige Eltern, die sich nicht jederzeit frei nehmen können. Vielen 

fehlt auch eine gute Freundin, ein offenes Ohr, eine Unterstützung im Alltag.  

 

3.2.1. Frauentreff – Alleinerzieherinnen und andere Alltagsheldinnen 

Im Frauentreff „Alleinerzieherinnen und andere Alltagsheldinnen“, einer Kooperation der 

Frauenberatungsstelle Inneres Salzkammergut, des Eltern-Kind-Zentrums Bad Ischl und dem Frauenreferat des 

Landes OÖ, soll für Frauen jeden Alters, die sich vorstellen können, einen Teil ihrer freien Zeit mit einer 

alleinerziehenden Mutter zu verbringen und ihr gegebenenfalls unter die Arme zu greifen sowie 

Alleinerzieherinnen, die auf der Suche nach Kontakt zu anderen Frauen und Unterstützung sind, die Möglichkeit 

des Kennenlernens gegeben sein.  

 

3.2.2. Beratung von Alleinerzieherinnen in der Frauenberatungsstelle 

Im Zuge unserer Beratungstätigkeit beraten wir im Besonderen auch Alleinerzieherinnen. Die Hauptthemen der 

Alleinerzieherinnen sind – wie auch in der Gesamtstatistik – psychische Gesundheit und Soziales. Interessant ist 

aber die Themenschwerpunktlegung auf Kinder und das Themenfeld Existenzsicherung, Armutsgefährdung und 

Wohnen. Hier spiegelt sich deutlich wider, dass Alleinerzieherinnen zu einem großen Teil zu der 

Bevölkerungsgruppe zählen, die von Existenznöten am schwersten betroffen ist. 

 

3.2.3. Beratung mit Kinderbetreuung im Eltern-Kind-Zentrum Bad Ischl für Alleinerzieherinnen  

Gerade für Alleinerzieherinnen ist es oftmals schwierig Beratungstermine ohne ihre Kinder in Anspruch zu 

nehmen. Daher konnten im Jahr 2024 durch eine Kooperation mit dem Eltern- Kind-Zentrum Bad Ischl 

Beratungen durch Mitarbeiterinnen der Frauenberatungsstelle im Eltern-Kind-Zentrum mit Kinderbetreuung 

angeboten werden.  

 
Alle Angebote bestehen auch 2025 weiter. 
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3.3. VERPFLICHTENDE ELTERNBERATUNG NACH § 95 ABS. 1A AUßSTRG 

 

Seit Jänner 2020 bietet die Frauenberatungsstelle Inneres Salzkammergut verpflichtende Elternberatung bei 

einvernehmlicher Scheidung an.  

Eine Scheidung bedeutet für Kinder einen massiven Einschnitt in ihr bisher gewohntes Leben. Durch den 

möglichen Verlust der vertrauten Umgebung und der Angst, einen Elternteil zu verlieren, können bei Kindern 

Gefühle der Ohnmacht, Hilflosigkeit, Wut, Scham oder Schuld auftreten. Viele Kinder befinden sich in einer 

Trennungssituation in einem Loyalitätskonflikt und müssen sich neu orientieren. 

Inhalt der verpflichtenden Elternberatung:  

• Information über Folgen und Auswirkung einer Scheidung auf die Kinder.  

• Hilfestellung für die Eltern, ihre Kinder bestmöglich durch diese Situation zu begleiten und sich in der 

neuen Lebenssituation zurecht zu finden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

3.4. FRAUENÜBERGANGSWOHNUNG (FÜW)   

Die von der Stadtgemeinde Bad Ischl und dem Frauenreferat des Landes OÖ finanzierte 

Frauenübergangswohnung der Frauenberatungsstelle bietet eine zeitlich befristete Wohnmöglichkeit für 

• Frauen, die sich in einer belastenden, krankmachenden häuslichen Beziehungssituation befinden, welche 

bereits vielfältige Problemlagen nach sich zieht (wie finanzielle Notlagen / Abhängigkeit oder 

gesundheitliche Belastungen) jedoch keiner akuten Gefährdung unterliegen 

• Frauen, die nach einem Aufenthalt in einem Frauenhaus, wieder in die Region zurückkehren 

möchten und Unterstützung und Wohnmöglichkeit benötigen  

 

 

 

Abb. 1:  Beratungsstelle, Foto: Mag.a Bettina Gangl 
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3.4.1.    ANGEBOT FRAUENÜBERGANGSWOHNUNG 

• Raum und Ruhe um Vergangenes zu verarbeiten und konkrete Schritte in die Zukunft zu setzen 

• Professionelle Begleitung durch die Mitarbeiterinnen der Frauenberatungsstelle, insbesondere 

Beratungen bei psychischer und physischer Gewalt 

• Hilfe und Beratung zur Stabilisierung und Begleitung bei der Entwicklung neuer Lebensperspektiven 

• Unterstützung bei der Kontaktaufnahme mit Ämtern, Institutionen und anderen Einrichtungen 

• Hilfestellung bei juristischen Fragen 

• Beratung und Unterstützung bei finanziellen Problemen 

• Psychologische Begleitung im Krisenkontext 

• Stärkung persönlicher und sozialer Ressourcen bzw. Aufbau eines Ressourcennetzwerkes  

 Ziel: Aufbau eines selbstbestimmten und existenzgesicherten Lebens 

 

 

 

 

 

  

Abb. 2:  Foto Frauenübergangswohnung  
Mag.a Bettina Gangl 
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3.4.2. PROZEDERE BERATUNG / BETREUUNG IN DER FRAUENÜBERGANGSWOHNUNG 

 

 

• Psychische Stabilisierung: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3.4.3.     STATISTIK FRAUENÜBERGANGSWOHNUNG 

Die Frauenübergangswohnung wurde im Jahr 2023 von 2 Frauen und 1 Kind an 278 Aufenthaltstagen in 

Anspruch genommen. 15- mal wurde die Unterbringung in der Wohnung angefragt. Siehe Abb. 2 und Abb. 3 

 

Seit Bestehen der Aufzeichnungen über die Notwohnung aus dem Jahr 2000 konnten aus der Region Inneres 

Salzkammergut 69 Frauen und 64 Kinder an rund 4.650 Belegungstagen die Frauenübergangswohnung nutzen.  

 

 

 

 

 

  

Beratung in der Frauenberatungsstelle 
Bedürfnisklärung * Krisenintervention * Gefährlichkeitseinschätzung * Klärung vergangener Gewaltbetroffenheit * 
Vorstellen der Zugangsbedingungen in die FÜW * Ressourcenerhebung hinsichtlich sozialen Umfeldes und 
alternativer Handlungsmöglichkeiten * Aufnahme bzw. Weitervermittlung 

• Aufnahmever-
fahren 

• Begleitung beim 
Einzug 

• Kriseninter-
vention 

• Psychosoziale 
Begleitung 

• Psychische Stabilisierung 

• Ressourcenklärung 

• Ressourcenförderung 

• Aufarbeitung des Geschehenen 

• Rechtl. Basisinformationen bzgl. 
Trennung / Scheidung 

• Kontaktaufnahme bzw. 
Kontaktvermittlung zu: 

Kinder- und Jugendhilfe, 
Kinderschutzzentrum, 
AMS, BH, Rechtsberatung, 
Schuldnerberatung… 

• Bei mehreren Bewohnerinnen 
gleichzeitig:  

Hausbesprechungen 
Kontakte in der Wohnung 

 

• Evaluierung 

• Unterstützung bei 
Wohnungssuche 

• Kontaktaufnahme mit 
Starthilfe Wohnen, 
Vermieter, Spender… 

• Aufbau eines 
Ressourcennetzwerkes 

• Klärung der 
Rahmenbedingungen 
für Weiterbetreuung 

• Evaluierung 
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Von 15 Frauen, bei denen im Zuge des Beratungsgespräches ein Auszug aus der ehelichen Wohnung (oder 

Wohnung mit dem Lebensgefährten) Thema wurde, war bei 2 Frauen die Gewaltsituation so massiv, dass ein 

Einzug in die Frauenübergangswohnung nicht in Erwägung gezogen werden konnte. Die Frauen wurden im 

Beratungsgespräch direkt an das Frauenhaus Vöcklabruck weiterempfohlen bzw. vermittelt um die bestmögliche 

Sicherheit zu gewährleisten.  

 

Von vielen Frauen erhalten wir die Rückmeldung, dass allein schon das Wissen um eine Wohnmöglichkeit, die 

Perspektive, die belastende häusliche Situation verlassen zu können, ihre derzeitige Situation erleichtert hat. Es 

konnte in diesem Zusammenhang beobachtet werden, dass das Gefühl des Ausgeliefertseins nachließ und bei 

den Frauen demzufolge neue Kraftressourcen aktiviert werden konnten. 

Abb.3: Anfrage FÜW 2023 –  
Bezugsgröße 15 Anfragen 
*Anfragen kommen entweder direkt von der 
Klientin, über soziale Kontakte, Institutionen oder 
in der Beratung wird ein Einzug in die FÜW zum 
Thema 
 

Abb.4: Klärung der Anfrage 
Frauenübergangswohnung,   
Bezugsgröße 15 Anfragen  
 

Abb.5: Vergleich Anzahl der  
Anfragen FÜW 2014 - 2023 
 

2

10

1 2

ANFRAGE DER FÜW DURCH

5

2

1

3 3

1

KLÄRUNG DER ANFRAGE

17

34

25

33

23 22

40

25
30

15

ANZAHL DER ANFRAGEN FÜW 2014 - 2023

     2014       2015     2016     2017   2018     2019    2020      2021     2022    2023 
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4. STATISTIK BERATUNGEN 
 

4.1. BERATUNGSFREQUENZ  
 
Die Frauenberatungsstelle ist in der Region Inneres Salzkammergut eine gut integrierte und im sozialen 
Netzwerk anerkannte Einrichtung mit einem über den gesamten Bezirk Gmunden verteilten Einzugsgebiet.  
Die Statistik erfasst Frauenberatungsstelle, Projekt Alleinerzieherinnen, Gewaltberatungen und Projekt 
Frauenübergangswohnung gesamt. Gesonderte Angaben bzgl. Frauenübergangswohnung siehe Kapitel 3.3.3 
 
Berichtszeitraum: Jänner bis Dezember 2023 
 
Klientinnen: 303 
 
Beratungen (Beratungen von 30 und 60 Min) 
Persönliche Beratungen: 1.142 
Telefonische Beratungen: 535 
E-Mail Beratungen: 13 
Online Beratungen: 1 
Gesamtanzahl Beratungen:  1.691 
 
Infokontakte (Kontakte bis zu 15 Minuten) 
persönlich: 63 
telefonisch: 338 
E - Mail: 22 
Gesamtanzahl Infokontakte: 423 
 
Dies ergibt 2.114 Klientinnenkontakte.  
 
Pro Öffnungstag fanden durchschnittlich 9 Beratungen bzw. 11 Klientinnenkontakte statt. 
 
Im Zuge der Beratungstätigkeit wurden 260 telefonische und 26 persönliche klientinnenbezogene Gespräche 
geführt (Gespräche - nach Absprache mit der jeweiligen Klientin - mit Institutionen etc., in deren Zentrum die 
Belange der Klientinnen stehen), 32 Gespräche wurden per E-Mail geführt. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Abb.6: 
Bezugsgröße: 2.114 
Klientinnenkontakte 

Beratungen Infokontakte Gesamt

1691

423

2114

KLIENTINNENKONTAKTE GESAMT 2023
2.114 KONTAKTE
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Abb. 10: Vergleich  
Klientinnenkontakte von 2013 – 2023. 
 
 
 

Abb. 11: Vergleich Anzahl der Klientinnen in der 
 Frauenberatungsstelle.  
Klientinnen von 2013- 2023 

Abb.7 und 8: Beratungen und Infokontakte gesamt. Bezugsgröße Beratungen: 1.691 / Bezugsgröße Infokontakte: 423 
 
 

Abb. 9:  Klientinnenbezogene Kontakte 2023. 
Bezugsgröße: 318 klientinnenbezogene Gespräche 

   2013   2014   2015  2016  2017  2018   2019  2020  2021 2022  2023 

pers tel e-mail online

1138

535

13 1

ANZAHL BERATUNGEN 2023 -
GESAMT 1.691

pers tel e-mail

63

338

22

ANZAHL INFOKONTKATE 2023 
(UNTER 15 MIN) GESAMT: 423

pers tel e-mail

26

260

32

KLIENTINNENBEZOGENE GESPRÄCHE 2023

1287

1584
1804

1966

1683
1846

1713

2043
1903

1713

2114

VERGLEICH KLIENTINNENKONTAKTE 2013 - 2023

273 282

360
338

303
340

284
302 298 305 303

VERGLEICH KLIENTINNEN 2013-2023

   2013   2014    2015    2016    2017     2018    2019    2020    2021    2022    2023 
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4.2. ZUGRIFFSSTATISTIK HOMEPAGE www.frauensicht.at 
 

Auf die Seite www.frauensicht.at wurden 10.648 Besuche registriert.  
 
 
4.3.  DEMOGRAFISCHE UND STATISTISCHE DATEN 2023 

 
 
 
 

 
  

Abb. 12: Staatsangehörigkeit der Klientinnen: 
Bezugsgröße 303 Klientinnen 

 

Abb. 13:  Migrationshintergrund der Klientinnen: 
Bezugsgröße 303 Klientinnen 

 

Abb. 14: Vergleich: Anteil der Migrantinnen in der Beratungsstelle 2013 – 2023 

Österreich
58%

EU-Raum
6%

Drittstaaten
4%

k.A.
32%

STAATSANGEHÖRIGKEIT

Österreich EU-Raum Drittstaaten k.A.

22%

56%

22%

MIGRATIONSHINTERGRUND

mit Migrationshintergrund ohne Migrationshintergrund

k.a.

24% 24%

29%

23%
25%

18%

24%

16%

25%

19%

22%

VERGLEICH ANTEIL DER MIGRANTINNEN IN DER BERATUNGSSTELLE 2013 - 2023

2013        2014       2015      2016       2017       2018      2019       2020       2021       2022      2023

http://www.frauensicht.at/
http://www.frauensicht.at/
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unter 19
Jahren

19 - 59
Jahre

60 Jahre
und älter

k.A.

10

189

28

76

ALTER DER KLIENTINNEN

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abb.16: Alter der Klientinnen,   
Bezugsgröße 303 Klientinnen 

 

Abb. 15: Wohngemeinden. Bezugsgröße 303 Klientinnen 

Abb. 17: Anzahl der Kinder der Klientinnen, 
 Bezugsgröße 303 Klientinnen  

 

60%

9%

8%

8%

5%
5% 2%

1%

1%

1%

1% HERKUNFTSGEMEINDEN DER KLIENTINNEN 2023

Bad Ischl

Bad Goisern

St. Wolfgang

Ebensee

Strobl

Obertraun

Sonstige

Gosau

Gmunden

Hallstatt

Laakirchen

Keine
Kinder

1 Kind 2 Kinder 3 und
mehr

Kinder

k.A.

44
49

68

32

110

ANZAHL DER KINDER
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Abb.20:  Referenz 
Bezugsgröße 303 Klientinnen 

 

Abb. 19: 

Anmerkung: 

110 Klientinnen: einmalig,  

97 Klientinnen: 2 – 5 Beratungen 

(durchschnittlich 3 Beratungen) 

96 Klientinnen: durchschnittlich 18 Beratungen 

Bezugsgröße: 303 Klientinnen,  

2.114 Klientinnenkontakte 

 

Anmerkung: Abb.18: Ausbildungs- und Erwerbsstatus, Bezugsgröße 303 Klientinnen, k.A. von 128 Frauen wurden 
aufgerechnet. 
 

 
 
 
 
 
 

 

40%

12%
12%

8%

7%

7%

5%

3%
3%

1%

1%
1%

AUSBILDUNGS- UND ERWERBSSTATUS

unselbst. erwerbstätig Teilzeit

unselbst. erwerbstätig Vollzeit

Pension

selbständig erwerbstätig

in Ausbildung

Karenz

arbeitsllos mit Anspruch (AMS)

ausschließlich haushaltsführend

arbeitsunfähig

geringf. beschäftigt

arbeitsllos ohne Anspruch (AMS)

Mindestsicherung

Einzelberatung 2-5 Beratungen 6 Beratungen und
mehr

110
97 96

TERMINHÄUFIGKEIT

57%
20%

15%

6%
2%

REFERENZ

FB bekannt / selbst Information

Info soz. Umfeld

Info andere Institutionen

Öffentlichkeitsarbeit

Empfehlung Klientin
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Abb.21: Abschlüsse  
Bezugsgröße 303 Klientinnen 

 

 

 

 

Abb.22:  Familienstand, Bezugsgröße 303 Klientinnen 

 

 

 

 

48%

33%

9%

5% 5%

ABSCHLÜSSE

Problemlösung

Problementlastung / Problemteillösung

Weitervermittlung fachspez. Einrichtung

von Kundin abgebrochen

offen / läuft weiter

18%

20%

10%
10%

0%

3%

39%

FAMILIENSTAND

ledig

verheiratet / eingetragene Partnerschaft

in Lebensgemeinschaft

geschieden/ aufgelöste eingetragene Partnerschaft

verwitwet / hinterbliebene eingetragene Partnerin

in Trennung lebend

k.A.
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4.4. THEMEN DER BERATUNGEN 
 
 

 
Abb. 23: Bezugssystem: Gesamtsumme der Nennungen: 3.868 (Mehrfachnennungen möglich) 

 
 
Legende: 

Arbeit Arbeitsrecht, Arbeitssituation, Berufswahl, Berufsorientierung, Berufseinstieg, beruflicher 
Wiedereinstieg- und aufstieg, Mobilität, Karenzmanagement, etc. 

Bildung Aus- und Weiterbildung, Umschulung etc. 

Kinder Ablösung, Adoption, Alleinerzieherinnen, Betreuung, Erziehung, Obsorge, Schule etc. 

Migration Aufenthalt, Wohnen, Kulturvermittlung, Zuwanderung, Integration / Inklusion etc. 

Beziehung Ehe, Partnerschaft, Scheidung, Trennung, etc. 

Soziales Lebenskrisen, Lebensplanung, weibliche Identität, Pflege, Rollenkonflikte, 
Selbstwertprobleme, etc. 

Gewalt Körperliche, seelische und sexuelle Gewalt, strukturelle Gewalt, Missbrauch, Mobbing, 
posttraumatisches Stresssyndrom, Rechtslage, Stalking etc. Folgen der Gewalt 

Psych. Gesundheit Burn-Out, Erschöpfung, Schwangerschaftskonflikte, Sucht, Angstzustände, Depression, Folgen 
von Gewalt, Erniedrigung, Drohung, Abwertung 

Phys. Gesundheit physische Erkrankungen (z.B. Krebs) 

Sexualität Aufklärung, Verhütung, sexuelle Orientierung, AIDS etc. 

Armut (-gefährdung) Finanzielle Beratung, Wohnungslosigkeit, Obdachlosigkeit, Schulden etc…Alleinerzieherinnen 

Behinderung Physische, psychische Behinderung, Lernbehinderung, Sinnesbehinderung 

 
 
 

10 

2 

19 29 

16 

2 

29 

16 

2 
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Alleinerzieherinnen
22%

Gewalt und 
Folgen von 

Gewalt
19%

Frauenübergangs-
wohnung

7%

Sonstige 
Beratungen 

in der 
Frauenberatun

gsstelle
52%

ANTEILE AN DEN GESAMTKONTAKTEN

Alleinerzieherinnen

Gewalt

FÜW

FBS sonstige

4.4.1. ANTEILE DER EINZELNEN SCHWERPUNKTE 

 

Die Frauenberatungsstelle Inneres Salzkammergut erfasst in verschiedenen Datenbanken einzelne 

Schwerpunkte – Gewaltberatung und Folgen von Gewalt, Alleinerzieherinnen, Frauenübergangswohnung und 

alle anderen Beratungen - unserer Arbeit. Die Anteile der Schwerpunkte schlüsseln sich wie folgt laut 

Datenbanken auf:  

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Abb. 24: Anteil der einzelnen 
Schwerpunkte an der 
Gesamtzahl der 
Klientinnenkontakte.   
Bezugsgröße 2.114 Kontakte 
 

Abb. 25: Anteil der Frauen an den 
einzelnen Schwerpunkten. 
Bezugsgröße: 303 Klientinnen  

Anmerkungen zu Abb.24 und 25 
Die Beratungen und Klientinnen 
wurden nach Schwerpunkt erfasst. 
Es kann aber durchaus sein, dass 
eine Alleinerzieherin auch zum 
Thema Gewalt beraten wurde – 
daher stimmen die Nennungen der 
Themen nicht zwingend mit den 
Schwerpunkten, in denen sie erfasst 

wurden, zusammen. 

Alleinerzieherinnen
18%

Gewalt und 
Folgen von 

Gewalt
18%

Frauenübergangswohnung
1%

Sonstige 
Beratungen in 

der 
Frauenberatun

gs
stelle
63%

ANTEILE AN DER GESAMTSUMME FRAUEN IN DER

BERATUNGSSTELLE

Alleinerzieherinnen

Gewalt

FÜW

FBS sonstige
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4.5. FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNGEN 
 

Finanzielle Soforthilfe wäre ohne die Unterstützung von regionalen Organisationen nicht möglich.  

An dieser Stelle möchten wir uns sehr herzlich bei all jenen bedanken, die mit großzügigen Spenden unsere 

Klientinnen unterstützt haben. So konnten im Jahr 2023 14 Frauen mit insgesamt € 5.198,20 unterstützt werden. 

Unser Dank gilt dem Lions Clubs Bad Ischl, Lions Club Dachstein Welterbe, dem Club Rotary Bad Ischl und privaten 

Spender*innen, die der Frauenberatungsstelle Soforthilfen für Klientinnen zur Verfügung stellten. 

 

         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Abb. 26: Finanzielle Unterstützung für Klientinnen nach Spender*innen. Gesamtsumme € 5.198,20 
 

private Spenden Lions Club Bad Ischl Lions Dachstein
Welterbe

Club Rotary Bad Ischl

448,20 600,00 700,00

3 450,00

FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG 2023
GESAMTSUMME 5.198,20 
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5. KOOPERATION UND VERNETZUNG 

 

 Wir arbeiten in ständiger Vernetzung und Kooperation mit allen relevanten sozialen Einrichtungen. 

Kooperation mit 

• anderen frauen- und familienspezifischen Einrichtungen und 

• sozialen Institutionen  

Durch die Zusammenarbeit wird eine effiziente, den Bedürfnissen der Frauen entsprechende umfassende 

Beratung und Betreuung gewährleistet, die Arbeit optimiert und Doppelgleisigkeiten vermieden. Kooperations- 

und Vernetzungsarbeit umfasst die Teilnahme an Fachtagungen, Veranstaltungen, regionalen Plattformen und 

die Mitarbeit in Netzwerken und Arbeitskreisen.  

 

5.1. KOOPERATION UND VERNETZUNG MIT GEWALTSCHUTZEINRICHTUNGEN 

 

Ein zentraler Aufgabenschwerpunkt unserer Arbeit ist es, zum Schutz vor jeglicher Form von Gewalt 

beizutragen und in ein gewaltfreies Leben zu begleiten. Die Kooperation mit Gewaltschutzzentrum OÖ, 

Frauenhaus Vöcklabruck, Kinder- und Jugendhilfe, Kinderschutzzentrum – Balance, sowie Krankenhaus und 

Bezirksgericht sind wesentliche Bestandteile unserer Vernetzungsarbeit. Das Ziel dieser engen und 

professionellen Zusammenarbeit ist es - im jeweils individuellen Beratungsfall - diese Kooperationen 

institutionsübergreifend zu nutzen.  

 

Darüber hinaus sind folgende Punkte wesentliche Anliegen der Frauenberatungsstelle: 

• Sensibilisierung einer breiten Öffentlichkeit für frauenspezifische Themen 

• Maßnahmen zum Abbau von Gewalt an Frauen 

• Stärkung der gesellschaftlichen Position von Frauen und Mädchen 

• Vernetzung von Frauen um sich gegenseitig zu unterstützen 
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5.1.1.   KOOPERATIONS- / NETZWERKPARTNERINNEN 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Beratungsstellen 
Familienrechtsberatung 

Sozialberatungsstelle Bad Ischl 
Schuldnerberatung 

Alkohol- und Drogenberatung 
Familienberatungsstelle 

Pro Mente Beratungsstelle 
 Jugendcoaching 

Balance / Kinderschutzzentrum 
Erwachsenenhilfe 

Mosaik Wohnungslosenhilfe 
REKI 

Migrare 
 

Migrare 

 

Abb.27: Kooperationspartner*innen der 
Frauenberatungsstelle 

BIS 
(Bildungszentrum 
Salzkammergut) 

 

Gemeinden Inneres 
Salzkammergut 

 

Kooperationspartner bei 
Wohnungsanmietung 

Sozialzentrum Vöcklabruck / Mosaik 

 

Rechtsanwältin 

 

Service Clubs: 
Lions Club Bad Ischl 

Lions Club Dachstein West 
Rotary 

 

 

ÄrztInnen 
Krankenhäuser 
• Opferschutz

- 

• gruppe 

 

Behörden/Ämter 
Kinder- und Jugendhilfe 
Sozialabteilung Bad Ischl 

Bezirksgericht 
Polizei 

BH Gmunden 

 Öffentlichkeitsarbeit 
Schulen 

Bildungsträger 
Medien 

 

 
Frauenhaus 
Vöcklabruck  
 

 

Kath. Pfarre Bad Ischl 
Katholische 

Frauenbewegung 
Goldhauben Oö 

 

 

Gewaltschutzzentrum OÖ 

 

Netzwerk 
österreichischer 

Mädchen- u. Frauen- 
beratungsstellen 

 

Eltern – Kind - Zentrum 
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5.2. KOOPERATION MIT DEM GEWALTSCHUTZZENTRUM OBERÖSTERREICH  

 

Bei Bedarf ist es möglich, Termine in den Räumlichkeiten der Frauenberatungsstelle Inneres Salzkammergut 

mit Mitarbeiterinnen des Gewaltschutzzentrum OÖ zu vereinbaren.  

Termine für Beratungen in Bad Ischl können direkt mit der Frauenberatungsstelle unter der Telefonnummer 

06132 / 21331 oder mit dem Gewaltschutzzentrum OÖ unter der Telefonnummer 0732 / 60 77 60 vereinbart 

werden. 

 

Das Gewaltschutzzentrum Oberösterreich bietet Beratung und Prozessbegleitung für Gewaltopfer an.  

Betroffene erhalten juristische und psychosoziale Beratung und werden bei Bedarf zu Strafverhandlungen 

begleitet. 

Das Angebot des Gewaltschutzzentrums ist  

• kostenfrei  

• bei Bedarf anonym  

• freiwillig und vertraulich 

Auch Angehörige und Bekannte von Gewaltopfern können sich über die Möglichkeiten nach dem 

Gewaltschutzgesetz informieren. 

 

 

. 

 

 

 

 

 
 

Aktuelle Zahlen aus dem Bezirk Gmunden für 2023: 

 162 Frauen und 42 Männer wurden beraten

· Die Polizei musste 134 Betretungs- und Annäherungsverbote aussprechen 

· 5 Fälle von Anzeigen wegen beharrlicher Verfolgung (Stalking), davon wurden 2 von der Polizei an 

das Gewaltschutzzentrum weitergeleitet, 11 Stalkingberatungen gesamt 

 

 

 

 

 

 

Büro der Außenstelle des 

Gewaltschutzzentrums Oberösterreich 

in Gmunden 

Franz-Keim-Str. 1 
4810 Gmunden 

Öffnungszeiten: 

Di und Do 9:00 – 15:30 

nach telefonischer Vereinbarung unter 

0732 60 77 60 
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Die Angebote des Gewaltschutzzentrums ergänzen sich sehr gut mit jenen der Frauenberatungsstelle, da letztere 

die Betreuung der Klientinnen im psychosozialen Bereich sichern kann. Hervorzuheben ist in diesem 

Zusammenhang auch die gute Zusammenarbeit mit der Exekutive und dem Bezirksgericht, die es Gewaltopfern 

ermöglicht, einen raschen Zugang zu Beratungseinrichtungen und Unterstützung bei der Durchsetzung ihrer 

Rechte zu finden. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 28: Anteil Frauen und Männer / Beratung Gewaltschutzzentrum OÖ – Außenstelle Gmunden 
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6. QUALITÄTSSICHERUNG UND WEITERBILDUNGEN 

 

Fortbildungen: 

Facetten – Individuation in der systemischen Psychotherapie, Doris Psenner, Innsbruck 

Teilnahme: Lydia Linortner, MA 

 

Psychiatrischer Samstag der Pro Mente OÖ, Johannes Kepler Universität Linz 

Teilnahme: Mag.a Martina Schweiger 

 

Hass im Netz und (geschlechterspezifische) Cybergewalt – online (6 Stunden) 

ZARA und ZARA Training GmbH im Rahmen des Projekts EmpowerHer* 

Teilnahme: Christina Angerer-Schilcher 

 

Datenschutz - Grundlagen und Umgang in der täglichen Arbeit" (online) 

Gewaltschutzakademie 

Teilnahme: Christina Angerer-Schilcher 

 

Teamsitzungen, Fallbesprechungen  

         wöchentlich zwei Stunden 

 

Supervision nach Bedarf 

 

  



                                                         
                                           

 TÄTIGKEITSBERICHT 2023 
 

 
 

 30 

14.2.2023  
One Billion Rising Gmunden 
Teilnahme: GFin Lydia Linortne, MA 

 

7.2.2023  
Workshop HLW Bad Ischl: Frau.macht.Schule  
Alleinerzieherin sein aus sozialarbeiterischer und psychologischer Sicht  
Workshopleiterinnen: Mag.a Martina Schweiger, Christina Angerer-Schilcher 

9.2.2023  
Workshop HLW Bad Ischl: Frau.macht.Schule  
VAKE – 2. Teil 
Workshopleiterin: GFin Lydia Linortner MA 
 

18.1.2023  
Vernetzung Klaus Petter (HLW Bad Ischl) bzgl. Workshops in der Projektwoche Frau.macht.Schule 
Teilnahme GFin Lydia Linortner MA 
 

17.1.2023  
Jourfix des Netzwerkes der Frauen- und Mädchenberatungsstellen – online 
Themenschwerpunkt: Teuerung 
Teilnahme GFin Lydia Linortner MA 

 

6.2.2023  
Workshop HLW Bad Ischl: Frau.macht.Schule  
VAKE (Values and Knowledge Education), 1. Teil 
Workshopleiterin: GFin Lydia Linortner MA 
 

10.3.2023  
Präsentation der Ergebnisse der Workshopwoche der HLWBad Ischl:  
Frau.macht.Schule 
Teilnahme Mag.a Martina Schweiger 

7. ARBEITSJAHR UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 2023 

Kontakt- und Informationsgespräche, Gesprächsteilnahme, Einzelveranstaltungen, Fortbildungen, 

Teilnahme an Veranstaltungen, Vernetzungs- und Kooperationstreffen, Workshops 
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14.2.2023  
Frauenforum Salzkammergut: „44 und“ - Lesung und Konzert 
Gudrun Seidenauer und Siegfried Steinkoger widmen ihr  
Werk den 44 im Jahr 2018 ermordeten Frauen. In den Texten wird das  
Thema „Gewalt in Beziehungen“ von mehreren Seiten beleuchtet. 
Veranstalterin: Frauenforum Ebensee 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 
 

2.3.2023  
Veranstaltung: „Binde Gewalt sichtbar machen“, Sparkassensaal Bad Ischl 
Der Gewaltpräventionspädagoge Michael Eichinger, MA, MA, spricht über die  
vielen Gesichter häuslicher Gewalt, möglichen Auswegen und Formen der  
Zivilcourage bei Anzeichen im privaten Umfeld.   
Podiumsdiskussion mit Vertreterinnen der Frauenhäuser Salzkammergut und  
Vöcklabruck – Andrea Lantschner und Michaela Hirsch – sowie der GFin des  
Gewaltschutzzentrum OÖ Mag.a Eva Schuh. 
Moderation: Christina Jaritsch MA 
Veranstalterinnen: Frauenberatungsstelle Inneres Salzkammergut, in Kooperation mit Frauenhaus 
Salzkammergut, Frauenhaus Vöcklabruck, Gewaltschutzzentrum OÖ und Frauenforum Salzkammergut 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA, Mag.a Martina Schweiger, Christina Angerer-Schilcher 
 

8.3.2023  
Internationaler Frauentag: Theater: „Die Liste der letzten Dinge“ von  
Theresia Walser, Theater Aigensinn, Kino Ebensee 
 
Veranstalterinnen: Frauenforum Salzkammergut in Kooperation mit  
Frauenberatungsstelle Inneres Salzkammergut 
Teilnahme: Mag.a Martina Schweiger  
 

8.3.2023  
Internationaler Frauentag: Kino: Der Glanz der Unsichtbaren, ein Film von  
Louis-Julien Petit, Frankreich 2018, Pfarrheim Bad Ischl 
Veranstalterinnen: Frauenhaus Skgt, Frauenberatungsstelle Inneres Skgt, KFB,  
Pfarre Bad Ischl, Stadt Bad Ischl, Bibliothek Erlesen und Erleben Bad Ischl,  
Öffentliche Bibliothek der Pfarre Bad Ischl, Otelo  
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA, Christina Angerer-Schilcher 

15.2.2023  
Vernetzungstreffen mit den Grünen Bad Ischl 
Unterstützungsmöglichkeiten der Arbeit der Frauenberatungssstelle von Seiten der Grünen 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA, Mag.a Martina Schweiger, Christina Angerer-Schilcher 
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16.3.2023 
Jourfix des Netzwerkes der Frauen- und Mädchenberatungsstellen – online 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 

21.3.2023 
Vernetzungstreffen mit Sabine Hofinger MA, deinetwegen.at 
Planung Webinar: Gesunde Strategien bei Mental Load mit dem Schwerpunkt Alleinerzieherinnen 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA, Mag.a Martina Schweiger, Christina Angerer-Schilcher 
 

10.5.2023  
Vernetzungstreffen mit Mag.a Cornelia Brunnauer, Leiterin „gendup“ der Paris-Lodron-Universität 
Salzburg bzgl gemeinsamer Veranstaltung zu 16 Tagen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA, Mag.a Martina Schweiger, Christina Angerer-Schilcher 
 

20.3.2023 
Onlinetermin mit Dipl.Päd.in Beate Zechmeister MA 
Besprechung Konzipierung und Förderung Projekt Alleinerzieherinnen 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

23.3.2023  
Vernetzung mit Cornelia Ellmer-Soldan, Leiterin des Eltern-Kind-Zentrum Bad Ischl bzgl Raum und 
Möglichkeiten für Alleinerzieherinnen Treff sowie Möglichkeit der Beratung von Müttern mit 
Kinderbetreuung im EKIZ 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA  

 
29.3.2023  
Jourfix des Netzwerkes der Frauen- und Mädchenberatungsstellen – online 
Thema „Fördercall“ 
Teilnahme: Christina Angerer-Schilcher 

 
28.4.2023  
Votrag:„Die Macht der Kränkung – Folgen und Überwindung seelischer Verletzungen“  
Prof. Dr. Med.  Reinhard Haller 
Veranstalterin: Frauenhaus Salzkammergut in Kooperation mit  
Frauenberatungsstelle Inneres Salzkammergut u.a. 
Teilnahme: Mag.a Martina Schweiger 

 
25.4.2023  
Jourfix des Netzwerkes der Frauen- und Mädchenberatungsstellen – online 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 
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23.5.2023  
Webinar 1:„Gesunde Strategien bei Mental Load“ 
Referentin: Sabine Hofinger MA, deinetwegen.at 
Schwerpunkt für Alleinerzieherinnen, Teilnahmemöglichkeit aus ganz OÖ 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 
 

14.6.2023  
1. Frauentreff „Alleinerzieherinnen und andere Alltagsheldinnen“  
Eltern-Kind-Zentrum Bad Ischl  
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA, Mag.a Martina Schweiger, Christina Angerer-Schilcher 

23.6.2023  
Filmabend: „Die göttliche Komödie“ 
Veranstalterin: Balthasar Volcano in Kooperation mit Frauenberatungsstelle 
Inneres Salzkammergut und Frauenhaus Salzkammergut  
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA und Mag.a Martina Schweiger 
 

27.6.2023  
Informationsveranstaltung für Schülerinnen der HLS Bad Ischl über die Arbeit der Frauenberatungsstelle  
Vortragende: GFin Lydia Linortner MA, Christina Angerer-Schilcher 
 

4.7.2023  
Vernetzungstreffen mit REKI / Volkshilfe 
Austausch und Kennenlernen mit Mitarbeiterinnen REKI 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA, Mag.a Martina Schweiger, Christina Angerer-Schilcher 
 

15.6.2023  
Jourfix des Netzwerkes der Frauen- und Mädchenberatungsstellen – online 
Thema: Finanzkompetenz 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 
 

13.6.2023  
Jourfix des Netzwerkes der Frauen- und Mädchenberatungsstellen - OÖ – online 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 
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24.7. Vereinstreffen bzgl Eröffnung Kulturhauptstadt 2024 
mit BgmIn Ines Schiller und Prof. Dr. Elisabeth Schweger, künstlerische Leiterin  
der Kulturhauptstadt 2024 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 

27.7.2023  
Jourfix des Netzwerkes der Österr. Frauen- und Mädchenberatungsstellen - online 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 
 

13.9.2023  
3. Frauentreff „Alleinerzieherinnen und andere Alltagsheldinnen“  
Eltern-Kind-Zentrum Bad Ischl  
Teilnahme:  Mag.a Martina Schweiger, Christina Angerer-Schilcher 
 

8.8.2023  
Vernetzungstreffen mit Vertreterinnen der KJH Bad Ischl 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA, Christina Angerer-Schilcher 
 

22.8.2023  
Jourfix des Netzwerkes der Österr. Frauen- und Mädchenberatungsstellen - online 
Thema: Förderungen 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 
 

24.8.2023  
Sitzung des Sozialausschusses der Stadtgmeinde Bad Ischl 
Vorstellen der Arbeit der Frauenberatungsstelle Inneres Salzkammergut und weitere Möglichkeiten der 
finanziellen Unterstützung. 
 Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA, Mag.a Martina Schweiger 
 

17.9.2023:  
Tag der Vereine Bad Ischl – Infomaterial über Arbeit der Frauenberatungsstelle,  
Schwerpunkt Alleinerzieherinnen, Umfrage „Wer denkt woran und erledigt was in 
Familie und Haushalt?“- Sichtbarmachen von Mental load (+Fragebogen für sie und ihn) 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA, Christina Angerer-Schilcher  
 

12.7.2023   
2. Frauentreff „Alleinerzieherinnen und andere Alltagsheldinnen“  
Eltern-Kind-Zentrum Bad Ischl  
Teilnahme: GFin Lydia Linortner, MA, Mag.a Martina Schweiger,  
Christina Angerer-Schilcher 
 

13.7.2023 
Vernetzung bzgl Männerberatungsstelle in Bad Ischl 
mit Bernd Naprutnik 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 
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21.9.2021:  
Jourfix des Netzwerkes der Österr. Frauen- und Mädchenberatungsstellen 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 
 

25.9.2023 
Vernetzung mit Michael Eichinger bzgl. Buchpräsentation „Gewaltvolle Beziehungen“ 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 
 

26.9.2023  
Jourfix des Netzwerkes der Österr. Frauen- und Mädchenberatungsstellen OÖ - online 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 
 

28.9.2023  
Opferschutztreffen Vöcklabruck 
Impulsvortrag: Yvonne Widler: „Heimat bist du toter Töchter“ und Podiumsdiskussion, 
Salzkammergutklinikum Vöcklabruck 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 
 

5.10.2023  
25 Jahrfeier Gewaltschutzzentrum OÖ, Linz 
Fachvorträge:  Drin Edit Schaffer (Women without borders) 
   MMaga Judith Götz (Universität Innsbruck) 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 
 
 

11.10.2023  
4. Frauentreff „Alleinerzieherinnen und andere Alltagsheldinnen“  
Eltern-Kind-Zentrum Bad Ischl  
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA, Mag.a Martina Schweiger 
 
 

12.10.2023  
Pressegespräch und Workshop zum Kunstprojekt „SOLANGE“,  
Modeschule Ebensee 
Veranstalterin: Künstlerin Katharina Cibulka und Kulturhauptstadt 2024 
Teilnahme: Christina Angerer-Schilcher 

12.10.2023  
Treffen der Geschäftsführerinnen der OÖ Frauenberatungsstellen, Frauenhäuser und 
Gewaltschutzzentrum OÖ 
Frauenreferat des Landes OÖ 
Mit Landeshauptmann-Stv.in Mag.a Christine Haberlander 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner 
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8.11.2023  
5. Frauentreff „Alleinerzieherinnen und andere Alltagsheldinnen“  
Eltern-Kind-Zentrum Bad Ischl  
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA, Christina Angerer-Schilcher 
 

9.11.2023  
Vernetzungstreffen der sozialen Einrichtungen in Bad Ischl, Sozialzentrum 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 
 

7.11.2023  
Vernetzungstreffen mit Präventionsbeamtinnen der Polizei  
Simone Grabner (Laakrichen) und Maria Voggeneder (Bad Goisern-Hallstatt-Obertraun-Gosau) 
Informationen über Arbeit der Frauenberatungsstelle und Frauenübergangswohnung 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 

13.11.2023  
Vernetzungstreffen mit KJH, Mitarbeiterinnen und Leiterin Gabriele Hubmer  
Informationsaustausch 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA, Mag.a Martina Schweiger, Christina Angerer-Schilcher 
 

13.11.2023  
Vernetzungstreffen mit Rotary Bad Ischl Mag. Arch. Christian Neureiter 
Austausch über Möglichkeiten und Vorgehensweise bei der finanziellen Unterstützung von 
gewaltbetroffenen Frauen. 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 
 

16.11.2023  
Netzwerktreffen der österr.  Frauen- und Mädchenberatungsstellen – Herbstplenum 
Chiemseehof Salzburg 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 
 

15.11.2023  
Webinar 2:„Gesunde Strategien bei Mental Load“ 
Referentin: Sabine Hofinger MA, deinetwegen.at 
Schwerpunkt für Alleinerzieherinnen, Teilnahmemöglichkeit aus ganz OÖ 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 
 

21.11.2023  
Fahnenhissung – Nein zu Gewalt an Frauen und Mädchen 
Sparkassenplatz Bad Ischl mit VertreterInnen aus Politik und öffentlichem  
Leben: BH Mag. Alois Lanz, Bgmin Ines Schiller, Vertreterinnen politischer  
Parteien aus Bad Ischl und Bad Goisern, Pfarrer Christian Öhler u.v.m.  
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA, Mag.a Martina Schweiger, Christina 
Angerer-Schilcher 
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25.11.2023  
Lesung: Patriarchale Belastungsstörung von Beatrice Frasl  
Buchhandlung Alte Kurdirektion Bad Ischl 
Moderation: Mag.a Cornelia Brunnauer 
Musikalischer Rahmen: Kleine Abordnung der GenussgeigerInnen aus Bad Ischl 
Veranstalterin: Frauenberatungsstelle Inneres Skgt, Paris Lodron Universität 
Salzburg, gendup, in Kooperation mit Frauenhaus Salzkammergut, Öffentliche  
Bibliothek Bad Ischl und Frauenreferat  OÖ 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA, Mag.a Martina Schweiger, Christina 
Angerer-Schilcher 
 

29.11.2023  
 Was ist Gewalt? - Videopräsentation des Medienportal Salzkammergut, Sylvie Ritt 
In Kooperation mit den Frauenberatungsstelle Inneres Salzkammergut, Frauenhaus Salzkammergut, Insel 
Scharnstein und Frauenforum Salzkammergut 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 
 

7.12.2023  
Michael Eichinger, DDr. Nikolaus Dimmel Buchpräsentation „Gewaltvolle Beziehungen“ 
Buchhandlung Alte Kurdirektion Bad Ischl 
Moderation: Christina Jaritsch MA 
Veranstalterin: Frauenberatungsstelle Inneres Skgt in Kooperation  
mit Frauenhaus Salzkammergut, Öffentliche Bibliothek Bad Ischl. 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA, Mag.a Martina Schweiger, Christina 
Angerer-Schilcher 
 

11.12.2023  
Opferschutztreffen Salzkammergut Klinikum, Bad Ischl 
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA 

13.12.2023  
6. Frauentreff „Alleinerzieherinnen und andere Alltagsheldinnen“  
Eltern-Kind-Zentrum Bad Ischl  
Teilnahme: GFin Lydia Linortner MA, Christina Angerer-Schilcher,  
Mag.a Martina Schweiger 
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8. PRESSESPIEGEL 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

meinBezirk.at, 22.2.23 

 

Tips.at, 26.2.23 
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Salzkammergut-Rundblick, 6.3.23 
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Ischler Woche, 8.3.23 
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meinbezirk.at, 22.2.2022 

Ischler Woche, 22.3.23 
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Salzkammergut – Rundblick.at, 28.4.2023 
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Ischler Woche, 3.5.23 
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Salzkammergut-Rundblick.at, 1.6.23 

MeinBezirk.at, 5.6.23 
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OÖN, 5.6.2023 
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Tips.at, 6.6.2023 

Ischler Woche, 21.6.2023 

Tips Gmunden, 23. Woche 2023 
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Salzkammergut-
Rundblick.at, 13.6.2023 

Tips Gmunden, 25. Woche 2023 
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Salzkammergut-
Rundblick.at, 5.11.2023 

Ischler Woche, 8.11.2023 
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Tips.at, 8.11.2023 
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Alleinerziehende auf dem Weg - Journal der österr. Plattform für Alleinerziehende 03/2023 

Alleinerziehende auf dem Weg 
– Newsletter 4/23 der 
Österreichischen Plattform für 
Alleinerziehende  
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Salzkammergut-Rundblick, 21.11.2023 
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Salzi.at, 21.11.2023 
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Ischler Woche, 22.11.23 
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Salzkammergut-Rundblick, 20.11.2023 
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Salzkammergut-Rundblick, 28.11.2023 
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Tips.at, 29.11.2023 
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Salzkammergut-
Rundblick.at, 
29.11.2023 
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Ischler Woche, 6.12.2023 
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Newsletterin Oktober 2023 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Newsletterin Oktober 2023 

Newsletterin Gewalt 2023 
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9. HERZLICHEN DANK UNSEREN FÖRDERGEBER*INNEN 
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